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aufl aden. Dies geschieht allerdings nur 
dann, wenn die Batteriespannung kleiner 
als die Flussspannung der LED ist. Nun 
werden aufmerksame Leser zu bemängeln 
haben, dass der Elko C 3 ja falsch gepolt 
ist. Stimmt – ist er in diesem Fall auch. 
Allerdings ist die Spannung relativ klein 
(ca. 0,5 V bis 0,8 V), was dem Elko kei-
nen Schaden zufügt und laut Datenblatt 
auch zulässig ist. Ist die Batteriespannung 
höher als UF der LED, was normalerweise 
ca. 90 % der Betriebszeit ausmacht, wird 
die Funktion dieser Spannungserhöhung 
nicht genutzt. In diesem Fall wird der mit 
T 1 erzeugte Spannungsimpuls über C 3 
an die LED weitergeleitet, der  Elko C 3 
ist jetzt richtig gepolt. 

 
Nachbau

Die Platine wird bereits mit SMD-Bau-
teilen bestückt geliefert, so dass nur die 
bedrahteten und mechanischen Bauteile 
bestückt werden müssen, und der mitun-
ter mühsame Umgang mit den kleinen 

Bild 3: Schaltbild des Alarmgebers
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SMD-Bauteilen somit entfällt. Hier ist 
lediglich eine abschließende Kontrolle der 
bestückten Platine auf Bestückungsfehler, 
eventuelle Lötzinnbrücken, vergessene 
Lötstellen usw. notwendig. 

Bei der Bestückung der beiden Elkos 
C 1 und C 3 ist unbedingt auf die richtige 
Polung bzw. Einbaulage zu achten. Bei 
dem Tantal-Elko C 1 ist der Pluspol (+) 
durch eine Strichmarkierung gekenn-
zeichnet. Bei dem Elko C 3 hingegen, ist 
der Minuspol (-) gekennzeichnet. Im Pla-
tinenfoto sind die Positionen der Bauteile 
deutlich zu erkennen. 

Der Batteriehalter für die Lithium-Bat-
terie ist mit reichlich Lötzinn an der ge-
kennzeichneten Stelle anzulöten. Auf dem 
Batteriehalter wird ein kleiner Aufkleber 
angebracht, der die Polung der Batterie 
anzeigt. Nachdem auch die Buchse BU 1 
und der Schalter S 1 bestückt und verlötet 
sind, erfolgt der Einbau in das Gehäuse. 
Zuvor ist die Batterie einzusetzen, wobei 
die folgenden Hinweise unbedingt zu 
beachten sind. 

Stückliste: 
Tür-LED-Alarm-Blinker 

DLFU1

Widerstände:
10 kΩ/SMD/0805 ...........................R2
22 kΩ/SMD/0805 ...........................R3
33 kΩ/SMD/0805 .................... R4, R5
330 kΩ/SMD/0805 .........................R1

Kondensatoren:
1 nF/SMD/0805 ..............................C4
100 nF/SMD/0805 ..........................C2
10 µF/16 V/SMD ............................C1
100 µF/16 V ....................................C3

Halbleiter:
ICM7555 (TLC555)/SMD .............IC1
BC858C .......................................... T1

Sonstiges:
Stiftleistenbuchse, 2-polig, 
   RM=1,25 mm ............................BU1
Batteriehalter für CR2450 
   Knopfzellen, SMD ..................BAT1
Schiebeschalter 1 x um ................... S1
Lithium-Knopfzelle 
   CR2450/1B .............................BAT1
1 Batteriepolungs-Aufkleber 
   (Knopfzelle), Weiß
1 Kunststoffgehäuse, Typ 2044, Grau,
   komplett, bearbeitet und bedruckt
3 cm Schaumstoff-Klebeband, 
   doppelseitig, 10 x 1 mmAnsicht der fertig bestückten Platine des LED-Alarm-Blinkers mit zugehörigem 

Bestückungsplan, oben von der Bestückungsseite, unten von der Lötseite

Nachdem die Batterie ordnungsgemäß 
eingelegt ist, wird die Platine einfach in 
die Gehäuseunterschale gelegt, danach 
sind beide Gehäusehälften miteinander zu 
verschrauben.  

Inbetriebnahme

Die Montage ist recht einfach: Das Kabel 
der LED bzw. des Schließzylinders wird 
über den kleinen Steckverbinder BU 1 
direkt am Alarmgeber angeschlossen. 

Das Gehäuse kann man mittels des 
rückseitig aufgeklebten Klebebandes z. B. 
an der Innenseite der Tür montieren. Über 
den Schiebeschalter ist der Alarmgeber bei 
Bedarf ein- und ausschaltbar.

Achtung! 
Bei unsachgemäßem Einsetzen bzw. Aus-
tausch der Batterie besteht Explosions-
gefahr! Die verwendete Lithium-Batterie 
muss kurzschlussfest sein. Ein Einsetzen 
der Batterie mit einem metallischen 
Gegenstand, wie z. B. einer Zange oder 
einer Pinzette, ist nicht erlaubt, da die 
Batterie hierdurch kurzgeschlossen wird. 
Zudem ist beim Einsetzen unbedingt auf 
die richtige Polarität zu achten (Pluspol 
nach oben!). 


